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“Speak Up”-Richtlinie zum Ansprechen von Fehlverhalten

+SPEAK UP”-RICHTLINIE ZUM ANSPRECHEN VON
FEHLVERHALTEN

1. Diese Richtlinie

Der Zweck dieser Richtlinie ist die Bekraftigung und erneute Bestatigung der Verpflichtung von
Brambles zu einem offenen Prozess fiir das Ansprechen von Fehlverhalten, in dessen Rahmen
Mitarbeiter und andere infrage kommende Personen ermutigt werden, Bedenken in Bezug auf
Fehlverhalten zu melden. Im heutigen Umfeld bleibt es Brambles erste und beste Verteidigung gegen
Fehlverhalten, dieses offen anzusprechen bzw. zu melden. Wenn Fehlverhalten entdeckt und gemeldet
wird, kann Brambles unverziiglich KorrekturmaBnahmen ergreifen. Wir erkennen an, dass die
friihzeitige Erkennung und Meldung von Fehlverhalten davon abhéngen, dass wir eine Kultur des
Vertrauens und der Integritdt wahren, in der alle Mitarbeiter und andere infrage kommende Personen:

(a) ermutigt werden, potenzielles Fehlverhalten so schnell wie moglich in dem Wissen zu melden,
dass ihre Bedenken ernst genommen werden und dass angemessene MaBnahmen ergriffen
werden;

(b) die Kanéle, die ihnen fiir die Meldung von Bedenken und Fehlverhalten zur Verfliigung
stehen, kennen und verwenden;

(c) wissen, welche SchutzmaBnahmen vorhanden sind und welche Schritte wir unternehmen,
um Meldungen zu untersuchen; und

(d) darauf vertrauen, dass der Prozess des Ansprechens von Fehlverhalten vertraulich ist und
dabei keine Form von Viktimisierung, VergeltungsmaBnahmen, Bestrafungen oder
nachteiliger Behandlung toleriert wird.

Diese Richtlinie ist so gestaltet, dass sie den Bestimmungen des australischen Unternehmensgesetzes
Corporations Act 2001 (Cth) und des australischen Steuerverwaltungsgesetzes Taxation Administration Act 1953
(Cth) entspricht. Weitere Informationen lber den Schutz, der bestimmten Personen gewahrt wird, die in
Australien oder iber unsere australischen Aktivitdten eine berechtigte Offenlegung vornehmen, finden sich in
Anhang |. Unstimmigkeit.

2. Fiir welche Aktivitaten gilt diese Richtlinie?

Diese Richtlinie gilt fiir Personen, die tatsachliche oder geplante Verfehlungen oder Missstéande oder
unzuldssige Umstande in Bezug auf Brambles, einschlieBlich seiner Konzernunternehmen (,Brambles”)
offenlegen mdchten, es sei denn, lokale oder geltende Gesetze raumen Personen groBere Rechte oder
Rechtsmittel ein; in einem solchen Fall ist das lokale oder geltende Gesetz mal3gebend. In dieser
Richtlinie werden diese Aktivitdten als ,,Fehlverhalten” bezeichnet, zu dem, ohne darauf beschrankt zu
sein, Folgendes gehort:

(@) kriminelle Aktivitaten nach allen geltenden Gesetzen, einschlieBlich der Gesetze Australiens und
der Europaischen Union;

(b) Betrug;

(c) Pflichtverletzung oder Vertrauensbruch;

(d) Verhalten, das eine Gefahr fiir die Offentlichkeit darstellt, einschlieBlich Gefahren fir
Gesundheit und Sicherheit und Umweltschaden, die sich infolge einer Freisetzung giftiger
Stoffe oder umweltbelastender Abfalle oder eines VerstoBes gegen geltende Umweltgesetze
oder -vorschriften ergeben;

(e) fragwiirdige Buchhaltung, interne Buchhaltung oder Missmanagement der
Buchpriifung, einschlieBlich tatséchlicher und angedrohter:

() betrlgerischer Aktivitaten oder vorsatzlicher Fehler bei der Erstellung, Auswertung
oder Priifung der Rechnungslegung von Brambles;

(i) betrigerischer Aktivitdten oder vorséatzlicher Fehler bei der Aufzeichnung oder Pflege
der Finanzunterlagen von Brambles;

(i) Mangel oder Nichtbefolgung der internen Buchhaltungskontrollen von Brambles;

~



“Speak Up”-Richtlinie zum Ansprechen von Fehlverhalten

(iv) Falschdarstellungen oder falscher Erklarungen gegeniiber oder durch leitende
Fuhrungskrafte oder Buchpriifer in Bezug auf einen Punkt, der in den
Finanzunterlagen, Finanzberichten oder Buchpriifungsberichten von Brambles
enthalten ist; oder

(v)  Abweichungen von vollstandigen und fairen Berichten der finanziellen Lage von
Brambles; oder

(vi) jegliche andere Aktivitat, die eine Gefahr fiir das Finanzsystem darstellen kdnnte;

(f) VerstoBe oder vermutete VerstdBe gegen geltende Steuergesetze oder Verfehlungen in Bezug
auf die Steuerangelegenheiten von Brambles;

g) Bestechung oder Korruption;

h) Menschenrechtsverletzungen;

) unethisches Verhalten;

() Nichtbefolgung rechtlicher oder behérdlicher Anforderungen, die nicht ausdriicklich oben
erwahnt sind, einschlieBlich aller Gesetze, die von der Australian Securities and Investments
Commission (ASIC) angewendet werden;

(k) Verhalten, das die Produktsicherheit und Compliance, Transportsicherheit,
Lebensmittelsicherheit oder den Schutz der Tiergesundheit oder des Tierwohls kompromittiert;

() VerstoBe, die sich auf den Schutz personenbezogener oder vertraulicher Daten oder der
Sicherheit von Brambles' Netzwerk und Informationssystemen auswirken;

(m) die unbefugte Offenlegung von Handelsgeheimnissen oder proprietaren oder vertraulichen
Informationen;

(n) jede Verletzung des Verhaltenskodex oder anderer Richtlinien oder Verfahren von Brambles;

(o) Verhalten, das wahrscheinlich rufschadigend fiir Brambles ist;

(p) Viktimisierung, VergeltungsmaBnahmen oder Bestrafung dafiir, dass befirchtetes
Fehlverhalten gemeldet wurde oder einem externen Rechtsanwalt Informationen zur Verfligung
gestellt wurden, um im Rahmen der fir Whistleblower geltenden Gesetzgebung Beratung oder
Rechtsvertretung einzuholen, oder dass einer zustandigen Regulierungsbehorde Informationen
zur Verfiigung gestellt wurden, um ihr bei der Erfillung ihrer Funktionen oder Pflichten nach
geltendem Recht behilflich zu sein; oder

(q) die vorsatzliche Verschleierung einer der oben genannten Aktivitaten.

Wenn Sie hinreichende Griinde haben, zu vermuten, dass ein Fehlverhalten vorliegt oder
wahrscheinlich auftreten wird, miissen Sie dies dieser Richtlinie gemaB melden. Die verschiedenen
Wege, auf denen Sie diese Meldung vornehmen kénnen, sind in Abschnitt 4 unten erldutert. Wenn Sie
sich unsicher sind, fiir welche Aktivitaten diese Richtlinie gilt, sprechen Sie mit dem Leiter der
Rechtsabteilung (Chief Legal Officer), dem Leitenden Compliance-Beauftragten (Chief Compliance
Officer) oder einem anderen Mitglied des Rechtsteams und des Globalen Teams fir Ethik und
Compliance.

In den meisten Féllen gelten diese Richtlinie und die in Abschnitt 4 unten dargelegten Meldewege
nicht fir Beschwerden in Verbindung mit Ihren eigenen persdnlichen Umstanden, zum Beispiel in
Bezug auf die Art, wie Sie bei der Arbeit behandelt wurden. Beschwerden bezlglich Ihrer persénlichen
Umstéande sollten stattdessen in den meisten Féllen an lhren direkten Vorgesetzten oder lhren
Personalvertreter gerichtet werden, der die entsprechenden MaBnahmen ergreifen wird. Die
Vertraulichkeit von Mitarbeitern, die eine objektiv begriindete Beschwerde in Verbindung mit ihren
eigenen personlichen Umstanden einreichen, wird respektiert, und Viktimisierung,
VergeltungsmaBnahmen oder Bestrafungen werden nicht toleriert.

3. Wer kann Fehlverhalten nach dieser Richtlinie ansprechen?

Diese Richtlinie und die in dieser Richtlinie beschriebenen Verfahren stehen jedem derzeitigen und
ehemaligen Vorstandsmitglied, Mitarbeiter und Gesellschafter von Brambles sowie allen Parteien zur
Verfligung, mit denen Brambles eine geschéftliche Beziehung hat (zum Beispiel Kunden, Zulieferer,
Mitarbeiter von Zulieferern, Auftragnehmer, Vertreter und Vertriebshandler, Freiwillige, Auszubildende
und Aktionare von Brambles). Diese Richtlinie und die in ihr beschriebenen Verfahren gelten auch fiir
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Angehorige oder Unterhaltsberechtigte der oben genannten Personen, einschlieBlich der Ehepartner,
der Unterhaltsberechtigten der Ehepartner, der Eltern oder anderen direkten Vorfahren, Kinder, Enkel
und Geschwister und andere Personen, wie im geltenden Recht vorgesehen.

4. Bedenken melden

Brambles ermutigt dazu, alle Meldungen von Fehlverhalten an die Brambles ,Speak Up“-Hotline zu
machen, die mehrere Meldekanéle umfasst. Meldungen an die ,Speak Up“-Hotline werden von einer
unabhangigen dritten Partei, Navex Global, rund um die Uhr an sieben Tagen der Woche
entgegengenommen und an das Globale Team fiir Ethik und Compliance geleitet. Um eine Meldung
Uber die ,Speak Up“-Hotline vorzunehmen, kénnen Personen auf www.brambles.ethicspoint.com eine
Liste von landes- oder regionsspezifischen lokalen oder gebiihrenfreien Telefonnummern bzw. Links
zu dem verfligbaren Online-Meldesystem einsehen, oder die ,Speak Up“-Poster in den Einrichtungen
von Brambles konsultieren. Die Nutzung der ,Speak Up“-Hotline ist fiir Brambles der beste Weg, um
sicherzustellen, dass Meldungen von Fehlverhalten sofort, sicher und gemal3 dieser Richtlinie
bearbeitet werden. Brambles ermutigt Meldende zwar dazu, ihre Identitat anzugeben, sie kdnnen
jedoch Uber die ,Speak Up“-Hotline auch eine anonyme Meldung vornehmen.

Dariiber hinaus hoffen wir, dass alle Mitarbeiter sich sicher fiihlen, Bedenken lber tatsachliches oder
maogliches Fehlverhalten offen anzusprechen. Soweit es ihnen angenehm ist, kdnnen Meldungen auch
miindlich oder schriftlich direkt an folgende Personen vorgenommen werden:

o |hren direkten Vorgesetzten;

e den Leiter der Rechtsabteilung (Chief Legal Officer) und Group Company Secretary;

e den Vice President und regionalen Chefsyndikus (Regional General Counsel) EMEA;

e den Vice President und regionalen Chefsyndikus (Regional General Counsel) Nord-
/Stdamerika und Asien;

e den Leitenden Compliance-Beauftragten (Chief Compliance Officer); und

e jedes Mitglied des internen Priifungsteams von Brambles.

AuBerdem kann es Situationen geben, in denen jemand Uiberzeugt ist, ein Fehlverhalten nicht unter
Nutzung eines der oben angeflihrten Kanéle melden zu kénnen. In solchen Situationen kann die
betreffende Person direkt mit dem Vorstandsvorsitzenden oder dem Vorsitzenden des Priifungs- und
Risikoausschusses kommunizieren, die Uber den Leiter der Rechtsabteilung und Group Company
Secretary des Konzerns unter der Anschrift GPO Box 4173, Sydney NSW 2001, Australien kontaktiert
werden kdnnen. Mitteilungen an den Vorstandsvorsitzenden oder den Vorsitzenden des Prifungs-
und Risikoausschusses sind deutlich als ,Streng vertraulich” (Confidential — Eyes only) zu
kennzeichnen. So gekennzeichnet wird die Mitteilung direkt an den Vorstandsvorsitzenden oder den
Vorsitzenden des Priifungs- und Risikoausschusses geleitet und nicht vom Leiter der Rechtsabteilung
geoffnet. Betroffene Personen kénnen sich auch an die externen Priifer von Brambles wenden, indem
Sie an ethics.helpline@au.pwc.com schreiben oder, falls sie sich in Australien befinden, die
Telefonnummer 1800 487 878 anrufen.

Ungeachtet des genutzten Kanals missen Mitarbeiter vermutetes oder potenzielles Fehlverhalten, von
dem Sie Kenntnis haben, so schnell wie mdglich melden. Wenn Fehlverhalten so schnell wie méglich
gemeldet wird, kann Brambles eine Untersuchung durchfiihren und das Fehlverhalten korrigieren oder
beheben und negative Konsequenzen infolge des Fehlverhaltens minimieren.

Sie kénnen vermutetes Fehlverhalten in den Landern, in denen dies rechtlich zulassig ist, anonym
melden. Da es jedoch sehr viel schwieriger und oftmals unmdéglich ist, einem Verdacht nachzugehen,
der anonym gemeldet wurde, werden Sie dazu ermutigt, Ihre Identitdt preiszugeben; es wird aber nicht
verlangt. Vorgenommene Meldungen, ob anonym oder nicht, missen ausreichende Einzelheiten
enthalten, um Brambles die vollstandige Untersuchung der Angelegenheit zu ermdglichen. Es ist zum
Beispiel wichtig, die Namen der mutmaBlich an dem Vorfall/den Vorféllen beteiligten Personen bzw.
der Personen, die Zeuge des Vorfalls/der Vorfille waren, die Daten und Uhrzeiten des Vorfalls/der
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Vorfélle (ungefahr oder genau), den Ort, an dem es zu dem Vorfall/den Vorféllen gekommen ist und
den Grund zu nennen, warum der Mitarbeiter der Meinung ist, dass der Vorfall/die Vorfélle gemeldet
werden sollte(n). Wenn keine ausreichenden Einzelheiten angegeben werden, kann Brambles die
Angelegenheit moglicherweise nicht angemessen bearbeiten.

Von Mitarbeitern, die glauben, dass sie personlich an Fehlverhalten beteiligt waren, wird erwartet, dass
sie einen solchen Vorfall/solche Vorfélle melden. Die Eigenmeldung wird bei der Entscheidung, ob
bzw. welche DisziplinarmaBnahmen angemessen sein konnten, berlcksichtigt.

Das Ziel dieser Richtlinie ist die Bereitstellung eines internen Mechanismus flr die Meldung,
Untersuchung und Korrektur von Fehlverhalten. Manchmal haben Personen Bedenken in Verbindung
mit den Handlungen eines Dritten, zum Beispiel eines Kunden, eines Zulieferers oder eines
Dienstleistungsanbieters. Wir fordern Sie dringend auf, solche Bedenken zunéchst intern zu melden,
bevor Sie sie Dritten gegeniiber duBern. Fiir Rat und Anleitung kénnen Sie einen der oben genannten
Berichtswege nutzen. Nichts in dieser Richtlinie halt Sie jedoch davon ab, der ASIC, dem Australian
Commissioner of Taxation oder einer anderen zustandigen Regulierungsbehérde Fehlverhalten zu
melden oder Informationen zu liefern, bei ihr auszusagen oder ihr auf andere Weise zu helfen, ihre
Funktionen oder Pflichten im Einklang mit den oder in Bezug auf die geltenden Gesetze zu erfiillen.

5. Vertraulichkeit wird gewahrt

Wenn Sie im Rahmen dieser Richtlinie aus hinreichenden Griinden Fehlverhalten melden, werden lhre
Identitat und jede Information, die zu ihrer Identifizierung fiihren kdnnte, vertraulich behandelt und
mit der Auflage ,Kenntnis nur bei Bedarf” nur an die Personen weitergegeben, die diese
Informationen fiir die Untersuchung oder Losung der Bedenken bendtigen. Wir werden
Informationen lber eine Meldung sicher aufbewahren und uns dabei an unsere
Datenklassifizierungsrichtlinie, unsere Richtlinie fir die Aufbewahrung von Dokumenten und die
Richtlinie und den Zeitrahmen fiir Datenvernichtung halten. Wir werden Ihre Identitat auch auf allen
relevanten Dokumenten schwarzen.

Fir die von Anhang | abgedeckten Meldungen von Fehlverhalten gilt der in den australischen
Whistleblower-Gesetzen vorgesehene Schutz, wie in Abschnitt 8 von Anhang | erlautert.

6. Keine Viktimisierung

Wir verstehen, dass Personen sich manchmal Gber mdgliche negative Folgen im Zusammenhang mit
Beschwerden zu Fehlverhalten sorgen. Bitte seien Sie vergewissert, dass wir Offenheit férdern und
jede Person unterstiitzen, die berechtigte Griinde hat, einen Verdacht auf Fehlverhaltens gemaB dieser
Richtlinie zu duBern, auch wenn er sich als unbegriindet erweist.

Wir dulden keine direkte oder indirekte Viktimisierung, Vergeltung oder bestrafende Behandlung
jedweder Art gegentiber Personen, die im Rahmen dieser Richtlinie eine Meldung machen oder eine
Untersuchung zu einer im Rahmen dieser Richtlinie gemachten Meldung durchfihren, bei einer
solchen helfen oder sich daran beteiligen. Mitarbeiter, die an solchem Verhalten gegeniiber einer
Person beteiligt waren, weil sie glauben, dass die Person eine Meldung im Rahmen dieser Richtlinie
gemacht hat, machen kdnnte, zu machen anbietet oder machen kann oder bei der Untersuchung
behilflich war, behilflich sein konnte, behilflich zu sein anbietet oder behilflich sein kann, haben mit
entsprechenden DisziplinarmaBnahmen bis zur und einschlieBlich der moglichen Kiindigung des
Beschaftigungsverhéltnisses zu rechnen. Wir interpretieren Viktimisierung, VergeltungsmaBnahmen
oder bestrafende Behandlungen im weitesten Sinne und schlieBen jede Handlung oder Unterlassung
darin ein, die eine Benachteiligung (zusammengenommen, nachteilige Behandlung) verursacht oder
zu verursachen droht, und zu solchen nachteiligen Behandlungen gehéren unter anderem:

e Suspension, Entlassung, Kiindigung oder entsprechende MaBnahmen;
¢ Ruckstufung oder Verweigerung einer Befdrderung;
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e Verweigerung von Schulung;

e Negative Leistungsbeurteilungen;

o die Position, den Status oder Vertrag (einschlieBlich der Arbeitsbedingungen) eines
Mitarbeiters oder die Position, den Status oder Vertrag einer anderen Person zu seinem Nachteil
verandern;

e DisziplinarmaBnahmen oder eine andere Form der Schadigung eines Mitarbeiters in
seinem Beschaftigungsverhéltnis

e Diskriminierung, Belastigung, Einschiichterung, Drohungen, aktuelle oder
zukinftige Vorurteile oder andere nachteilige Behandlung;

e Schadigung oder Verletzung einer Person, einschlieBlich psychologischer Schadigung des
Rufs einer Person;

e Beschadigung des Eigentums, des Geschafts oder der finanziellen Position einer Person; und

e negative Arbeitszeugnisse, auf eine schwarze Liste setzen, oder Geschéftsboykott.

Wenn Sie glauben, dass Sie oder jemand anderes eine solche nachteilige Behandlung erlitten haben,
sollten Sie Ihre Bedenken sofort melden und dafiir einen der in Abschnitt 4 oben genannten
Meldemechanismen nutzen.

7. Untersuchungsprozess

Wenn Sie ein Bedenken gemeldet haben, wertet Brambles es aus, um zu bestimmen, welche Schritte
als Nachstes angebracht sind. Das Rechts- und Globale Ethik- und Compliance-Team von Brambles ist
die Funktion, die Meldungen Uber Fehlverhalten erhalt und untersucht oder die Untersuchung
Uberwacht. Umgehend und innerhalb von 7 Tagen nach Erhalt Ihrer Meldung wird ein Mitglied des
Rechts- und Compliance-Teams von Brambles den Erhalt Ihrer Meldung bestatigen.

In einigen Fallen kann Brambles einen internen oder externen Ermittler oder ein Team von Ermittlern,
einschlieBlich Mitarbeiter mit relevanter Ermittlungserfahrung oder mit besonderen Fachkenntnissen
ernennen. Auf Ihre Anfrage hin wird Brambles in einem verniinftigen Zeitrahmen fiir ein physisches,
personliches Treffen mit dem ernannten Ermittler sorgen.

Niemand wird vor Abschluss der Untersuchung und vor Erhalt der Moglichkeit, Stellung zu den
Vorwiirfen zu beziehen, verurteilt, sich an Fehlverhalten beteiligt zu haben. Alle Ermittler behandeln
Zeugen auf professionelle Weise und mit Wirde und Respekt. Abhangig vom Ergebnis einer
Untersuchung kdénnen die Ermittler neben potenziellen Disziplinarmalnahmen auch
Anderungsempfehlungen aussprechen, um es Brambles zu erméglichen, das Risiko fiir zukiinftiges
Fehlverhalten zu minimieren.

Brambles bemduht sich, jede Person, die Bedenken zu Fehlverhalten meldet, Gber den Fortschritt der
Untersuchungen und den wahrscheinlichen Zeitrahmen fir ihren Abschluss auf dem Laufenden zu
halten. Wir werden auch versuchen, alle Untersuchungen in einem angemessenen Zeitrahmen von
nicht mehr als drei Monaten abzuschlieBen, oder von sechs Monaten, wenn die Fakten und Umstande
des Bedenkens dies erfordern, und Riickmeldung dazu zu geben. Manchmal kénnen uns jedoch die
erforderliche Vertraulichkeit sowie rechtliche Uberlegungen daran hindern, der Person, die Bedenken
zu einem Fehlverhalten vorgebracht hat, konkrete Details zu der Untersuchung oder zu den
DisziplinarmaBnahmen mitzuteilen, die eventuell infolge der Untersuchung ergriffen wurden.

Ein Bedenken zu melden, von dem Sie wissen, dass es falsch ist, ist ein ernstes Vergehen und wenn wir
feststellen, dass eine falsche Beschwerde in boswilliger Absicht und ohne hinreichende Griinde dafur
vorgebracht wurde, konnen wir zu dem Schluss kommen, dass solche Handlungen ein grobes
Fehlverhalten darstellen, das DisziplinarmaBnahmen bis hin zu und einschlieBlich Kiindigung des
Beschaftigungsverhéltnisses rechtfertigt.

8. Kooperation



“Speak Up”-Richtlinie zum Ansprechen von Fehlverhalten

Es wird von allen Mitarbeitern erwartet, dass sie umfassend mit einer Untersuchung im Rahmen dieser
Richtlinie kooperieren und vollstédndige und wahrheitsgemaBe Informationen liefern.

Mitarbeiter, die nicht mit einer Untersuchung von Brambles kooperieren und Brambles belligen oder
irreflihren, unterliegen DisziplinarmaBnahmen bis hin zu und einschlieBlich einer Kiindigung des
Beschéftigungsverhéltnisses.

Mitarbeiter, die Gber laufende Untersuchungen informiert wurden oder Kenntnis von laufenden
Untersuchungen erhalten, fir die sie iber moglicherweise relevante Unterlagen (z. B. Mitteilungen, E-
Mails, Sofortnachrichten, Dateien, Notizen, Fotos und Aufzeichnungen usw.) verfligen, missen diese
Unterlagen aufbewahren und Brambles zur Verfligung stellen. Mitarbeiter, die wissentlich potenziell
relevante Unterlagen oder Informationen vernichten oder abéndern, unterliegen
DisziplinarmaBnahmen bis hin zu und einschlieBlich einer méglichen Kiindigung des
Beschéftigungsverhaltnisses.

9. Bericht iiber , Speak Up“-Angelegenheiten

Vorbehaltlich des Vertraulichkeitsschutzes in Abschnitt 5 und in Anhang | kdnnen Berichte tber
Fehlverhalten gegebenenfalls fir begrenzte Berichtszwecke verwendet werden, unter anderem fiir den
Vorstand von Brambles und seinen Priifungs- und Risikoausschuss.

10. Unterstiitzung

Wir wissen, dass es schwierig und unangenehm sein kann, Fehlverhalten zu melden, oder an einer
Untersuchung teilzunehmen (entweder als Zeuge, als Beschuldigter oder als Ermittler). Unter gewissen
Umstanden, einschlieBlich um Sie vor dem Risiko nachteiliger Behandlung zu schiitzen, kann Brambles
von Fall zu Fall erlauben, dass Sie lhre Pflichten von einem anderen Standort aus ausiiben oder in einer
anderen Stelle auf gleicher Gehaltsstufe. Wir kdnnen auch andere Brambles Mitarbeiter umbesetzen
oder versetzen, die vermeintlich in das Fehlverhalten involviert sind, wéhrend die Untersuchung lauft.

Daruber hinaus kénnen Mitarbeiter von Brambles und ihre Familien sich mit der Bitte um Unterstiitzung
an das Mitarbeiter-Hilfsprogramm von Brambles (Brambles' Employee Assistance Program, EAP)
wenden. Das EAP bietet kostenlose, vertrauliche, kurzfristige Unterstlitzungsdienste durch qualifizierte
Fachleute fiir Mitarbeiter von Brambles und ihre direkten Familienmitglieder an, entweder im
personlichen Treffen, telefonisch oder lber das Internet. Informationen dariiber, wie das EAP kontaktiert
werden kann, finden sich auf ,Walter'.

11. Weitere Informationen

Wenn Sie weitere Informationen zu dieser Richtlinie haben mdchten, wenden Sie sich bitte an den Leiter
der Rechtsabteilung, den Leitenden Compliance-Beauftragten oder an ein Mitglied der Rechts- und
Globalen Ethik- und Compliance-Teams von Brambles.

12. Bereitstellung dieser Richtlinie

Diese Richtlinie, einschlieBlich Anhang I, wird allen Mitarbeitern intern tGber das Globale Ethik- und
Compliance-Hub auf ,Walter' zur Verfiigung gestellt und extern fiir alle Personen auf der Website von
Brambles unter https://www.brambles.com/corporate-governance-overview einsehbar sein. Dartiber
hinaus werden in jedem Werk oder Service Center, das Brambles gehort oder von Brambles betrieben
wird, gedruckte Kopien dieser Richtlinie zur Verfligung stehen. Es liegt in der Verantwortung des
Managers der jeweiligen Einrichtung, dafiir zu sorgen, dass die aktuelle Fassung dieser Richtlinie,
einschlieBlich Anhang |, in gedruckter Form in der Kantine, dem Pausenraum oder an einem anderen
Ort ausliegt, an dem Richtlinien, Verfahrensweisen und Anleitungen frei zugéanglich sind.

13. Verantwortung fiir den Erfolg dieser Richtlinie
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https://www.brambles.com/corporate-governance-overview

“Speak Up”-Richtlinie zum Ansprechen von Fehlverhalten

Der Vorstand von Brambles tragt die allgemeine Verantwortung fir diese Richtlinie sowie fiir die
Prufung der Wirksamkeit der MaBBnahmen, die aufgrund von Bedenken ergriffen werden, die im
Rahmen dieser Richtlinie gemeldet wurden. Der Risiko- und Priifungsausschuss des Vorstands von
Brambles ist flir Folgendes verantwortlich:

(a) gewabhrleisten, dass angemessene Mechanismen zum Schutz gegen nachteilige Behandlung
eingerichtet sind; und
(b) die Kommunikation und Befolgung dieser Richtlinie im gesamten Brambles Konzern.

Der Leitende Compliance-Beauftragte tragt die alltdgliche betriebliche Verantwortung fiir diese
Richtlinie und stellt sicher, dass alle Manager und anderen Mitarbeiter, die mdglicherweise Bedenken
oder Untersuchungen im Rahmen dieser Richtlinie bearbeiten, einschlieBlich die in Anhang |
definierten, infrage kommenden Empfanger, regelmaBig und angemessen geschult werden.

Der Leiter der Rechtsabteilung priift diese Richtlinie in Zusammenarbeit mit dem Vorstand aus
rechtlicher und betrieblicher Sicht mindestens einmal pro Jahr. Diese Richtlinie ist nicht Bestandteil des
Beschaftigungsvertrags der Mitarbeiter und begriindet auch sonst keine vertraglichen Rechte oder
Pflichten. Sie kann gelegentlich geandert werden.

Alle Mitarbeiter sind flr den Erfolg dieser Richtlinie verantwortlich und sollten sie nutzen, um
vermutetes Fehlverhalten offenzulegen. Mitarbeiter sind eingeladen, diese Richtlinie zu kommentieren
und Verbesserungsvorschlage zu unterbreiten. Kommentare, Vorschlage und Anfragen richten Sie
bitte an den Leiter der Rechtsabteilung (Chief Legal Officer).



Brambles Richtlinie ,,Speak Up“ — Anhang |
Rechtlicher Schutz fiir Meldende im Rahmen der ,,Speak Up“-Richtlinie in Australien

1. Zweck

1.1.

1.2.

1.3.

1.4.

Die ,Speak Up“-Richtlinie von Brambles im Allgemeinen und dieser Anhang | im Besonderen,
wurden in Ubereinstimmung mit dem Corporations Act 2001 (Cth) und dem Taxation
Administration Act 1953 (Cth) entwickelt, (zusammen als die ,Gesetze" bezeichnet), die Personen
einen besonderen Schutz bieten, die ,qualifizierte Offenlegungen” machen.

Eine Meldung kann eine qualifizierte Offenlegung sein, wenn sie von einem ,berechtigten
Meldenden® Uber eine ,meldepflichtige Angelegenheit“ an einen ,berechtigten Empfanger*
gemacht wird. Die Informationen in diesem Anhang | sollen Ihnen weitere Einzelheiten zu diesen
Begriffen vermitteln, den besonderen Rechtsschutz im Rahmen der Gesetze aufzeigen und das
zu befolgende Verfahren erlautern.

Bitte wenden Sie sich an den*die Brambles Chief Compliance Officer oder ein beliebiges Mitglied
des Global Legal oder Ethics and Compliance Teams, wenn Sie Fragen zu diesem Anhang | oder
Uber den Rechtsschutz im Rahmen dieser Gesetze haben.

Um jegliche Zweifel auszuradumen, gelten sowohl die ,Speak Up“-Richtlinie als auch dieser
Anhang | in Australien. Soweit die ,Speak Up“-Richtlinie mit diesem Anhang | unvereinbar ist, hat
dieser Anhang | im Umfang der Unvereinbarkeit Vorrang.

2. Grundprinzipien

2.1.

2.2.

2.3.

Seitel

Wie in der ,Speak Up“-Richtlinie dargelegt, ermutigt Brambles Sie, alles zu melden, von dem Sie
annehmen, dass es sich um Fehlverhalten handeln kdnnte, selbst wenn Sie nicht sicher sind, ob
es sich um eine qualifizierte Offenlegung handelt. Wir mochten, dass Sie sich sicher fihlen, wenn
Sie sich an uns wenden, ohne Angst vor Strafe oder Vergeltung haben zu miissen. Denn indem
Sie Fehlverhalten ansprechen, kdnnen wir Probleme angehen und unser Arbeitsumfeld
verbessern.

Wie in der ,Speak Up“-Richtlinie dargelegt, lassen wir keine nachteilige Behandlung von
Personen zu, weil sie aus berechtigten Griinden eine Meldung Gber Fehlverhalten machen,
machen kdnnen, wollen oder kdnnten, selbst wenn die Meldung keine qualifizierte Offenlegung
darstellt. Wir betrachten alle Formen nachteiliger Behandlung als Fehlverhalten und als Grund fiir
disziplinarische MafRnahmen bis hin zur Kiindigung des Arbeitsverhaltnisses. Dartiber hinaus gibt
es besondere Schutzmaflnahmen und empfindliche Strafen sowie die Mdglichkeit einer
strafrechtlichen Verfolgung fir diejenigen, die sich im Zusammenhang mit einer qualifizierten
Offenlegung einer nachteiligen Behandlung schuldig machen.

Wenn sich Einzelpersonen im Rahmen der ,Speak Up“-Richtlinie und dieses Anhangs | dul3ern,
werden die von ihnen bereitgestellten Informationen vertraulich behandelt. Qualifizierte
Offenlegungen fallen aulRerdem laut Gesetz unter bestimmte Schutzbestimmungen fir
Vertraulichkeit. Brambles wird qualifizierte Offenlegungen in diesem Anhang | in
Ubereinstimmung mit geltendem Recht behandeln.
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2.4.

Nichts in der ,Speak Up“-Richtlinie von Brambles oder in diesem Anhang | bedarf einer
Genehmigung oder hindert Sie daran, einer zustandigen Behorde zu melden, was Sie

vernlnftigerweise flr einen Gesetzesverstol halten oder sich rechtlich beraten zu lassen, was
den Schutz betrifft, der lhnen bei einer Offenlegung zur Verfiigung steht.

3. Begriffserklarungen.

Im Rahmen dieses Anhangs | haben die folgenden Begriffe folgende Bedeutung:

3.1.
3.2.

3.3.

3.4.
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.Brambles” bezieht sich auf Brambles Limited und jede seiner Konzerngesellschaften.

.Nachteilige Behandlung“ hat die in der ,Speak Up“-Richtlinie festgelegte Bedeutung.

.Meldepflichtige Angelegenheit“ oder ,meldepflichtige Angelegenheiten” beziehen sich auf
Informationen, die:

3.3.1.

3.3.2.

3.3.3.

3.3.4.

ein Fehlverhalten oder einen unangemessenen Zustand oder Umstande in Bezug auf
Brambles oder ein Unternehmen der Gruppe betreffen, einschlielich in Bezug auf die
Steuerangelegenheiten von Brambles oder eines verbundenen Unternehmens von
Brambles;

darauf hinweisen, dass Brambles oder ein Unternehmen der Gruppe oder deren
Fihrungskrafte oder Mitarbeitende ein Verhalten an den Tag gelegt haben, das gegen
den Corporations Act 2001 (Cth) oder bestimmte andere australische Gesetze
verstoft;

eine Straftat nach einem Commonwealth-Gesetz darstellt, die mit einer Freiheitsstrafe
von mindestens 12 Monaten geahndet wird; oder

eine Gefahr fur die Offentlichkeit oder das Finanzsystem darstellen.

Beispiele fir meldepflichtige Angelegenheiten sind Insiderhandel, insolvenzbedingter Handel,
Verstol’ gegen die Vorschriften zur kontinuierlichen Offenlegung, Versaumnis, genaue
Finanzaufzeichnungen zu fiihren, Falschung von Aufzeichnungen oder Konten, Bestechung,
Betrug, moderne Sklaverei oder eine Verletzung der Menschenrechte oder ein Verstold gegen
Pflichten oder Vertrauen.

.Berechtigte*r Meldende*r* oder ,berechtigte Meldende” bedeutet:

3.4.1.

3.4.2.

3.4.3.

3.4.4.

aktuelle oder ehemalige Mitarbeitende von Brambles;

derzeitige oder friihere leitende Angestellte oder Mitarbeitende von Brambles
(einschlieRlich der Direktor*innen und Sekretar*innen von Brambles oder denen einer
Konzerngesellschaft);

derzeitige oder friihere Lieferanten von Brambles, unabhangig davon, ob sie bezahlt
oder unbezahlt sind, einschlieRlich befristet Beschaftigter und aller Angestellten oder
Arbeitnehmer*innen des Lieferanten (z. B. derzeitige und frihere
Auftragnehmer*innen, Berater*innen, Dienstleistenden und Geschéaftspartner*innen);
und

Verwandte, Angehorige oder Ehegatten (oder Angehdrige des Ehegatten) einer in
diesem Abschnitt 3.4 genannten Person.
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3.5.

3.6.

3.7.

3.8.

.Geeigneter Empfanger” oder ,geeignete Empfanger” bezeichnet die folgenden natirlichen und
juristischen Personen:

3.5.1der*die Chief Legal Officer und Group Company Secretary;
3.5.2der*die Vice President und Regional General Counsel, EMEA;

3.5.3der*die Vice President und Regional General Counsel, Amerika und
Asien;

3.5.4der*die Chief Compliance Officer;

3.5.5ein*e interne*r oder externe*r Priifer*in von Brambles oder einer
Konzerngesellschaft;

3.5.6 wenn sich das Anliegen auf die Steuerangelegenheiten von Brambles bezieht,

3.5.6.1 an jeden Mitarbeitenden oder leitenden Angestellten von
Brambles, der*die Funktionen oder Aufgaben hat, die sich auf die
Steuerangelegenheiten von Brambles beziehen;

3.5.6.2 eine*n registrierte*n Steuervertreter*in oder BAS-Agent*in (im
Sinne des Tax Agent Services Act 2009 (Cth)), der*die von Brambles
beauftragt wurde; oder

3.5.6.3 der*die Commissioner of Taxation;

3.5.7die Australian Securities and Investments Commission (ASIC); oder
3.5.8die Australian Prudential Regulation Authority (APRA).

,Konzerngesellschaft“ bezeichnet fiir die Zwecke dieses Anhangs | ein mit Brambles
verbundenes Unternehmen gemaR der Definition dieses Begriffs im Corporations Act 2001 Cth.

~Steuerangelegenheiten” sind Angelegenheiten im Zusammenhang mit Steuern, die durch ein
vom Commissioner of Taxation verwaltetes Gesetz auferlegt oder nach diesem Gesetz veranlagt

oder erhoben werden.

,Fehlverhalten” hat die in der ,Speak Up“-Richtlinie festgelegte Bedeutung.

4. Qualifizierte Offenlegungen

4.1.
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Eine Meldung ist eine qualifizierte Offenlegung, die fiir den Rechtsschutz nach den Gesetzen in
Frage kommt, wenn jedes der folgenden Kriterien erfillt ist:

Sie sind ein berechtigte*r Meldende*r gemaf der Definition in Abschnitt 3.4;

Sie melden eine meldepflichtige Angelegenheit, wie in Abschnitt 3.3 definiert, und Sie
haben hinreichende Griinde, diese zu belegen;
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4.1.3. Ihre Meldung bezieht sich auf in Australien ausgeubte Aktivitdten von Brambles oder
einer Konzerngesellschaft oder auf Verhaltensweisen, die in Australien stattfinden;
und

4.1.4. Sie melden lhre meldepflichtige Angelegenheit direkt an die Brambles ,Speak Up*-
Hotline oder an eine*n in Abschnitt 3.5 aufgefiihrte*n berechtigte*n Empfanger*in.

4.2. Eine qualifizierte Offenlegung umfasst auch eine Meldung, die Sie einem Rechtsanwalt machen,
um eine Rechtsberatung oder eine rechtliche Vertretung Uber die Anwendung der Whistleblower-
Gesetze in Australien zu erhalten (unabhangig davon, ob sich die Meldung auf ein Fehlverhalten
bezieht oder nicht).

4.3. Wenn die Kriterien fir eine qualifizierte Meldung erflllt sind, steht Ihnen der rechtliche Schutz
gemal den Gesetzen auch dann zu, wenn Ilhre Meldung anonym erfolgt oder sich als falsch oder
unbegrindet erweist.

5. Wie Sie eine qualifizierte Offenlegung melden

Abschnitt 4 der ,Speak Up“-Richtlinie beschreibt, wie eine Meldung gemacht werden kann. Diese
Vorgehensweise bezieht sich auf das Melden einer qualifizierten Offenlegung wie in diesem Anhang |
beschrieben.

Brambles ermuntert dazu, alle meldepflichtigen Angelegenheiten direkt tber die ,Speak Up“-Hotline zu
melden. Meldungen, die Uber die ,Speak Up“-Hotline eingehen, werden von einer unabhangigen
Drittpartei, Navex Global, entgegengenommen und an das Global Ethics and Compliance Team
weitergeleitet. Uber die Hotline gemeldete Angelegenheiten kénnen schnell, sicher und in
Ubereinstimmung mit der ,Speak Up“-Richtlinie und diesem Anhang | bearbeitet werden. Obwohl
Brambles die Meldenden, einschlielich der berechtigten Meldenden, dazu ermutigt, sich auszuweisen,
koénnen die Meldenden (iber die Speak Up-Hotline auch eine anonyme Meldung machen.

6. Offentliches Interesse und Notfallmeldungen

Unter bestimmten Umstanden kdnnen berechtigte Meldende auch durch das Gesetz geschiitzt sein,
wenn sie einem*einer professionellen Journalist*in oder Parlamentarier*in eine meldepflichtige
Angelegenheit melden, von der sie berechtigten Grund zu der Annahme haben, dass sie im &ffentlichen
Interesse liegt (eine ,Meldung im &ffentlichen Interesse”) oder die eine erhebliche und unmittelbare
Gefahr fir die Gesundheit, Sicherheit oder die natiirliche Umwelt darstellt (eine ,Notfallmeldung®). Die
Anforderungen, die erflllt sein missen, um Rechtsschutz fiir eine Offenlegung im 6ffentlichen Interesse
oder eine Notfallmeldung zu erhalten, sind im Folgenden dargelegt:

Offenlegung im offentlichen Interesse Notfallmeldung
1 Das Anliegen wurde bereits an ASIC oder APRA gemeldet
2 Seit der Meldung sind 90 Tage vergangen Keine Wartezeit
3 Der*Die berechtigte Meldende hat keinen Der*Die berechtigte Meldende hat Grund zu

hinreichenden Grund zu der Annahme, dass | der Annahme, dass die Informationen eine
MafRnahmen ergriffen werden oder wurden, | erhebliche und unmittelbare Gefahr fir die
um die gemeldeten Sachverhalte zu Gesundheit oder Sicherheit einer oder

beheben. mehrerer Personen oder flr die natirliche

Der*Die berechtigte Meldende hat Umwelt darstellen.
hinreichenden Grund zu der Annahme, dass
eine weitere Offenlegung der Informationen
im offentlichen Interesse lagen.
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Offenlegung im o6ffentlichen Interesse

Notfallmeldung

Der*Die berechtigte Meldende hat ASIC oder APRA (je nachdem, welche Behorde die
frhere Meldung erhalten hat) schriftlich dartiber informiert, dass er*sie beabsichtigt, eine
Offenlegung im 6ffentlichen Interesse oder eine Notfallmeldung vorzunehmen, und er*sie

hat ausreichende Informationen zur Identifizierung der friiheren Meldung vorgelegt

Der*Die berechtigte Meldende macht einem Mitglied des Commonwealth-Parlaments, des
Parlaments eines Bundesstaates oder der Legislative eines Territoriums oder einem*einer
Fachjournalist*in gegentiber eine Offenlegung

Die offengelegten Informationen gehen nicht
Uber das hinaus, was erforderlich ist, um
den*die Empfanger*in tber die
offenzulegende Angelegenheit zu

Die Ubermittelten Informationen gehen nicht
Uber das hinaus, was erforderlich ist, um
den*die Empfanger*in Uiber die erhebliche
und unmittelbare Gefahr zu informieren.

informieren.

Brambles empfiehlt, dass Einzelpersonen unabhangigen Rechtsrat einholen, bevor sie eine Offenlegung
von offentlichem Interesse oder eine Notfallmeldung vornehmen.

7. Priifung einer qualifizierten Offenlegung

7.1.

7.2.
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Wenn eine qualifizierte Meldung gemacht wird oder kurz danach, holt Brambles die Zustimmung
des*der berechtigten Meldenden zur Offenlegung seiner Identitat und aller Informationen ein, die
zu seiner*ihrer Identifizierung fihren kdnnten. Der*Die berechtigte Meldende hat zwei
Mdglichkeiten:

7.1.1. Einwilligen. Dies bedeutet, dass der*die berechtigte Meldende der Offenlegung
seiner*ihrer Identitat fur die begrenzten Zwecke der Untersuchung des Anliegens und
der Berichterstattung an die relevanten Interessengruppen zustimmt. Dies ist die
bevorzugte Option, da Brambles am besten in der Lage ist, die Angelegenheit
vollstandig zu untersuchen und dem berechtigten Melder kontinuierlichen Schutz und
Unterstltzung zu bieten.

Anonym bleiben. der*die berechtigte Meldende bleibt Brambles gegentiber anonym.
Das bedeutet, das Brambles in seinen Mdoglichkeiten, weitere Informationen von
der*dem berechtigten Meldenden zu erfahren und die Angelegenheit zu priifen,
begrenzt ist.

Wenn eine qualifizierte Offenlegung gemacht wird, wird die Angelegenheit in geeigneter Weise
und im Einklang mit dem Verfahren untersucht, das in der ,Speak Up“-Richtlinie und den
Standard Operating Procedures for Investigating Complaints of Wrongdoing beschrieben ist.
Auch wenn Sie, wie in Abschnitt 7.1 beschrieben, lhre Zustimmung verweigern, ist es fir
Brambles rechtmaRig, andere Informationen als Ihre Identitét offenzulegen, die Sie
weitergeben und die dazu fiihren kénnten, dass lhre Identitat bekannt wird, wenn dies
verninftigerweise notwendig ist, um das/die vorgebrachte(n) Anliegen zu untersuchen. Sollte es
notwendig sein, solche Informationen offenzulegen, wird Brambles alle angemessenen
MaRnahmen ergreifen, um lhre Identitat zu schitzen.
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7.3.

7.4.

Wir versuchen, die Vertraulichkeit der Identitat eines*einer berechtigten Meldenden zu schiitzen,

indem wir:

7.3.1. Informationen Uber eine Meldung sicher und in Ubereinstimmung mit unserer
Richtlinie zur Datenklassifizierung und -verarbeitung sowie unserer Richtlinie und
unserem Zeitplan fur die Aufbewahrung und Vernichtung von Dokumenten und Daten

speichern;

7.3.2. die Identitat des*der berechtigten Meldenden in allen relevanten Dokumenten
unkenntlich machen; und

7.3.3. die Identitat des*der berechtigten Meldenden nur an Personen weitergeben, die ein
berechtigtes Interesse daran haben, vorbehaltlich der vom berechtigten Meldenden

erteilten Zustimmung.

Wenn Sie der Meinung sind, dass lhre Identitat nicht vertraulich behandelt wurde, sollten Sie sich
an den Chief Compliance Officer von Brambles wenden, der die Anschuldigung priifen wird. Sie
kénnen auch eine Beschwerde bei einer Aufsichtsbehorde wie ASIC oder dem australischen
Finanzamt zur Untersuchung einreichen.

8. Schutz fiir qualifizierte Offenlegungen

Zusatzlich zu den in der ,Speak Up“-Richtlinie dargelegten Schutzmalinahmen bieten die Gesetze
berechtigten Meldenden, die eine qualifizierte Offenlegung machen, die folgenden rechtlichen
Schutzmalnahmen:

Schutz

Konsequenzen

Schutz und Vertraulichkeit

Laut Gesetz ist es rechtswidrig, die Identitat eines*einer
berechtigten Meldenden oder Informationen, die zu seiner
Identifizierung fuhren kdnnten, offenzulegen, es sei denn:

¢ der*die berechtigte Meldende willigt ein;

« die Offenlegung erfolgt gegentiber ASIC, APRA oder einem
Mitglied der australischen Bundespolizei, oder, wenn die
Angelegenheit eine Steuerangelegenheit betrifft, gegeniiber
dem*der Commissioner of Taxation;

¢ die Offenlegung erfolgt gegeniiber einem Rechtsanwalt, um
Rechtsberatung oder -vertretung in Bezug auf die
Anwendung der Gesetze zu erhalten; oder

¢ Informationen, die zur Identifizierung des*der Berechtigten
Meldenden fuhren kdnnten (nicht aber dessen*deren
tatsdchliche Identitét), werden offengelegt, weil dies fir die
Untersuchung der Angelegenheit verniinftigerweise
erforderlich ist und alle angemessenen Schritte
unternommen werden, um das Risiko der Identifizierung
des*der berechtigten Meldenden zu verringern.

Schutz vor Nachteilen und
Entschadigung

Laut Gesetz ist es rechtswidrig, ein Verhalten an den Tag zu
legen, das zu einer nachteiligen Behandlung fiihrt oder eine
nachteilige Behandlung androht (ob ausdriicklich, impliziert,
bedingt oder unbedingt), weil der*die berechtigte Meldende
(oder eine andere Person) eine qualifizierte Offenlegung
gemacht hat, méglicherweise gemacht hat, machen will oder

machen kdnnte. Dies gilt auch fir Situationen, in denen die

Seite6b

Klassifikation: Offentlich




Schutz

Konsequenzen

Annahme oder der Verdacht, dass eine qualifizierte
Offenlegung erfolgt ist, erfolgen kdnnte oder erfolgen wird, nur
ein Teil der Grlinde fir das Ergreifen von MaRnahmen ist.
Wenn ein*e berechtigte*r Meldende einer nachteiligen
Behandlung oder der Gefahr einer nachteiligen Behandlung
ausgesetzt ist, kann er Anspruch auf eine Entschadigung oder
ein anderes Rechtsmittel gemaf den Gesetzen haben.

Immunitat von einigen
Arten der Haftung

Ein*e berechtigte*r Meldende*r kann unter bestimmten
Umstanden auch Anspruch auf andere rechtliche
Schutzmaflnahmen haben, darunter:

e Schutz vor zivil-, straf- und verwaltungsrechtlichen
MafRnahmen aufgrund einer qualifizierten Offenlegung;

e Schutz vor vertraglichen oder sonstigen Rechtsbehelfen, die
gegen sie auf der Grundlage der Tatsache, dass sie eine
qualifizierte Offenlegung gemacht haben, durchgesetzt oder
ausgeUlbt werden; und

¢ bei qualifizierten Offenlegungen an die ASIC, APRA oder
den*die Commissioner of Taxation sowie bei Offenlegungen
im 6ffentlichen Interesse und Notfallmeldungen kénnen die
von ihnen gelieferten Informationen in Gerichtsverfahren
nicht als Beweismittel gegen sie zugelassen werden (es sei

denn, sie haben falsche Angaben gemacht).

8.1.

Die Gerichte verfligen Uber viel Spielraum, um eine nachteilige Behandlung oder eine drohende
nachteilige Behandlung zu unterbinden. Dazu gehéren einstweilige Verfligungen,
Entschadigungsanordnungen, Anordnung der Wiedereinstellung, Schadenersatz und
Entschuldigungen. Bei Gesetzesverstdfien kénnen auch zivil- und strafrechtliche Sanktionen

verhangt werden.

9. Personliche Probleme am Arbeitsplatz

9.1.

9.2.
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Generell gilt, dass Meldungen, die sich auf personliche Probleme am Arbeitsplatz beziehen,
keinen Rechtsschutz genielRen. Eine Meldung betrifft ein persénliches Problem am Arbeitsplatz,

wenn:

o die Beschwerde eine Angelegenheit betrifft, die mit Ihrer Beschaftigung oder friiheren
Beschaftigung zusammenhangt oder die Auswirkungen auf Sie personlich hat oder haben

konnte; und

o die Beschwerde keine wesentlichen Auswirkungen auf Brambles oder eines seiner
Konzerngesellschaften hat, die sich nicht auf Sie beziehen, oder unter bestimmten anderen

begrenzten Umstanden.

Beispiele personlicher Probleme am Arbeitsplatz:

e ein Streit zwischen Ihnen und einem anderen Mitarbeitenden von Brambles; und

e eine Entscheidung, die sich auf die Bedingungen lhres Arbeitsverhaltnisses bezieht. Dies
kann jede Entscheidung in Bezug auf lhre Leistung, Versetzungen oder Beférderungen oder
Ihre weitere Beschaftigung umfassen.
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9.3.

9.4.

Die Offenlegung personlicher Probleme am Arbeitsplatz, die nicht unter den Rechtsschutz fallen,
wird im Rahmen der ,Speak Up“-Richtlinie und anderer anwendbarer Richtlinien und Verfahren
der Personalabteilung flir Beschwerden behandelt.

Ungeachtet der vorstehenden Ausfiihrungen kann ein personliches Problem am Arbeitsplatz im
Rahmen dieses Anhangs | rechtlich geschutzt werden, wenn:

9.4.1.

9.4.2.

9.4.3.

9.4.4.

9.4.5.

es auf eine nachteilige Behandlung (oder die Androhung einer nachteiligen
Behandlung) hinweist, die sich aus der qualifizierten Offenlegung (oder einer
moglichen qualifizierten Offenlegung) des*der Meldenden gemaf diesem Anhang |
ergibt;

es sich um eine gemischte Meldung handelt, die sowohl Informationen Uber eine
meldepflichtige Angelegenheit als auch einen personlichen arbeitsbezogenen Vorwurf
enthalt;

es darauf hinweist, dass Brambles oder ein Unternehmen der Gruppe oder deren
leitende Angestellte oder Mitarbeitende ein Verhalten an den Tag gelegt haben, das
gegen den Corporations Act 2001 (Cth) oder bestimmte andere australische Gesetze
verstoft;

es sich auf einen mutmallichen Verstol® gegen ein Commonwealth-Gesetz bezieht,
der mit einer Freiheitsstrafe von 12 Monaten oder mehr geahndet wird, oder auf ein
Verhalten, das eine Gefahr fir die Offentlichkeit oder das Finanzsystem darstellt; oder

die meldepflichtige Angelegenheit bezieht sich auf Informationen, die auf ein
Fehlverhalten hindeuten, das Uber die persénlichen Umstande einer Person
hinausgeht, und erfiillt ansonsten die librigen Elemente einer qualifizierten
Offenlegung.

10. Unterstiitzung von berechtigten Meldenden

10.1.

10.2.

Wir sind uns bewusst, dass es schwierig und unangenehm sein kann, ein Fehlverhalten,
einschliellich einer meldepflichtigen Angelegenheit, zu melden. Unter bestimmten Umstanden,
und um Sie vor dem Risiko einer nachteiligen Behandlung zu schiitzen, kann Brambles lhnen von
Fall zu Fall gestatten, lhren Pflichten von einem anderen Standort oder in einer anderen Funktion
derselben Lohngruppe nachzugehen. Wir kdnnen auch andere Brambles Mitarbeitende, die
mutmallich in das Fehlverhalten verwickelt sind, wahrend der laufenden Ermittlungen versetzen.

Zusatzlich kénnen Brambles Mitarbeitende und ihre Familien das Brambles Programm fir
Mitarbeiterberatung (EAP) um Unterstltzung bitten. EAP bietet Brambles Mitarbeitenden und
ihren unmittelbaren Familienangehdrigen kostenlose, vertrauliche kurzfristige Unterstiitzung
durch qualifizierte Fachleute, entweder personlich, per Telefon oder tber das Internet.
Informationen darliber, wie Sie EAP kontaktieren konnen, finden Sie hier auf Brambles Walter .

11. Uberpriifung und Aktualisierung dieses Anhangs |

Gemeinsam mit dem Vorstand wird der*die Chief Legal Officer diesen Anhang | mindestens einmal
jahrlich aus rechtlicher und geschaftlicher Perspektive priifen.
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https://bramblesgroup.sharepoint.com/sites/employee/Pages/default.aspx?mainSection=MyHRInformation&subSection=Benefits%20%26%20Pay&articleTitle=Employee%20Assistance%20Programme%20(EAP)&articleId=602

	Speak-Up-Policy_German
	Brambles Limited
	„SPEAK UP“-RICHTLINIE ZUM ANSPRECHEN VON FEHLVERHALTEN
	2. Für welche Aktivitäten gilt diese Richtlinie?
	3. Wer kann Fehlverhalten nach dieser Richtlinie ansprechen?
	4. Bedenken melden
	5. Vertraulichkeit wird gewahrt
	6. Keine Viktimisierung
	7. Untersuchungsprozess
	8. Kooperation
	12. Bereitstellung dieser Richtlinie
	13. Verantwortung für den Erfolg dieser Richtlinie

	Speak Up Policy Addendum 2022 (Final)_German

